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Stellungnahme zur Teilfortschreibung des Regionalplans Hochrhein-Bodensee 

Teilfortschreibung 3.2 Windenergie (Kapitel 4.7.2) 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit Ihrem Anhörungsschreiben vom 09.04.2024 informierten Sie uns über die 

Teilfortschreibung 3.2. Windenergie und gaben uns Gelegenheit bis zum 20.09.2024 eine 

Stellungnahme abzugeben. Mit dem Verbandsdirektor Herr Dr. Wilske wurde in der 

Gemeinderatssitzung am 16.09.2024 eine Fristverlängerung für die Abgabe der 

Stellungnahme unserer Gemeinde vereinbart. Nach ausführlicher Beratung im 

Gemeinderat, bitten wir Sie folgende Punkte für die weitere Bearbeitung des 

Regionalplans zu berücksichtigen: 

 

 

VRG Wind 18 Häg-Ehrsberg (Langenberg/ Wegscheidekopf) 

 

1. Um die Bebauung von mehreren Seiten des Ortsteils Rohrberg zu vermeiden, muss 

diese Fläche aus der Planung genommen werden. Durch die bereits in Betrieb 

befindlichen Windräder am Rohrenkopf und die weitere Ausweisung in dem dortigen 

Bereich, sehen wir hier eine unangemessen hohe Belastung der Einwohner.  

 

2. Bei der ausgewiesenen Fläche sehen wir den nötigen Siedlungsabstand zum Ortsteil 

Ehrsberg und Wölflisbrunn als nicht gegeben. Es ist zu beachten, dass im Ortsteil 

Ehrsberg vor kurzem ein Neubaugebiet „Schäfig III“ (Allgemeines Wohngebiet) 

ausgewiesen worden ist, dies ist bei der Abstandsberechnung ebenfalls zu 

berücksichtigen. Für die Zukunft ist eine Erweiterung des Wohngebiets in 

südwestliche Richtung vorgesehen. Aufgrund dessen müssen diese Flächen aus der 

weiteren Planung genommen werden.  



 

VRG Wind 19 (Katzenmoos/ Kreutzwald) 

3. Der Siedlungsabstand ist hier ebenfalls viel zu gering und liegt zwischen zwei 

Ortsteilen mitten im Gemeindegebiet. Ferner ist die Fläche ein Naherholungsgebiet 

mit angrenzender Sportstätte und Gehöften. Die Fläche muss aus der Planung 

genommen werden.  

 

4. Im nördlichen Bereich rund um den Herrenschwanderkopf und den Wannenkopf 

befinden sich einige unserer Hauptwasserquellen, welche für die Versorgung 

mehrere Ortsteile genutzt werden. Diese Flächen müssen vor bodenverdichtenden 

Maßnahmen geschützt werden, da eine Gefahr für die Wasserversorgung in den 

betroffenen Ortsteilen und der Nachbargemeinde Herrenschwand (ca. 500 EW) 

besteht. In dem Waldbereich gibt es zusätzlich noch einige Quellen, welche bisher 

nicht erschlossen oder registriert worden sind. Eine zukünftige Erfassung der Quellen 

kann bei weiteren Dürren nicht ausgeschlossen werden. Darum ist das westliche 

Teilstück aus der weiteren Planung zu nehmen.  

 

5. Hier gibt es zwei Quellen: „Forsthofweg“ und „Dachsbau“ die vorhandenen 

Schutzzonen sind hier in der Planung zu berücksichtigen. Bei der Dachsbauquelle 

wurde noch kein Wasserschutzgebiet ausgewiesen. Für die weitere Planung muss 

hier ein Sicherheitsabstand eingehalten werden. Beim Ortsteil Forsthof sehen wir den 

nötigen Siedlungsabstand als nicht gegeben. 

 

VRG Wind 20 (Rohrenkopf/ Steinbühl)  

 

6. Die ausgewiesenen Flächen in diesem VRG sind aus Sicht der Gemeinde tolerierbar 

aber auch kritisch zu betrachten. Eine Bündelung der möglichen Windradstandorte 

bzw. Erweiterung des bestehenden Windparks ist aus unserer Sicht sinnvoll, aber nur 

in einem vertretbaren Maß. Eine Überbelastung der Region möchten wir vermeiden, 

da hier bereits Anlagen in Betrieb sind.   

 

Im Anhang senden wir Ihnen einen VRG Plan mit entsprechenden Vermerken sowie einen 

Plan mit den entsprechenden Wasserschutzgebieten aus unserem Wasserrechtsantrag 

von diesem Jahr. Dieser ist für die Planung bei allen Quellen der Gemeinde zu beachten.  

 

Wir hoffen, unsere Anmerkungen und Bedenken werden bei der weiteren Planung 

berücksichtigt und das geforderte Flächenziel wird erreicht.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Dirk Philipp 
Bürgermeister 

 

Anlage 

VRG Teilkarte Häg-Ehrsberg mit Vermerken 

Übersichtsplan Wasserschutzgebiete Häg-Ehrsberg 


